
Hiroshima mahnt!
Friedensplakate von Prof. Osamu KATAOKA

Atombombenopfer von Hiroshima

Ausstellung 30.7.-13.8.2009
im eckstein, Burgstr. 1-3, 90403 Nürnberg
geöffnet montags bis freitags von 9-20 Uhr
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Hiroshimatag
6. August 2009

Gedenkveranstaltung
von 16.30 bis 20 Uhr vor der Lorenzkirche

Am 6. August 1945 - vor 64 Jahren - wurde die japanische Stadt Hiroshima durch die
ersteAtombombe ausgelöscht.

Unzählige weitere Menschen wurden seither Opfer von Atomrüstung und Atomnut-
zung. Wir gedenken ihrer und wollen einigen von ihnen Namen und Stimme geben.
Unsere Vision ist eine atomwaffenfreie Welt für unsere Kinder und Enkelkinder.

Die Kampagne „unsere zukunft – atomwaffenfrei“ will ein atomwaffenfreies
Deutschland bis spätestens 2010 als wegweisenden  Beitrag für eine atomwaffenfreie
Welt, denn:
In Büchel/Eifel lagern noch immer 20 Atombomben; ihre Wirkung entspricht mehreren
Hundert Hiroshima-Bomben.
Deutsche Soldaten üben den Atomwaffeneinsatz mit Tornado-Flugzeugen.

Daher fordern wir die Bundesregierung auf,
- den Abzug der restlichen 20 US-Atomwaffen aus Deutschland zu veranlassen,
- keine Kampfbomber für den Einsatz von Atomwaffen mehr zur
Verfügung zu stellen,

- den kompletten Ausstieg Deutschlands aus der nuklearen Teilhabe einzuleiten!

Wählen Sie bei der Bundestagswahl am 27. September "atomwaffenfrei"!

70 000 Opfer hat der ersteAtomschlag sofort getötet.
74 000 Opfer waren es 3 Tage später in Nagasaki.

Eine Gedenkveranstaltung von : NEFF (Nürnberger Evangelisches Forum für den Frieden), Mütter gegen
Atomkraft Nürnberg, MissionEineWelt, Pazifik Informationsstelle Neuendettelsau, IPPNW, FINO
(Friedensinitiative Nordost), Friedensmuseum Nürnberg
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